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Vielversprechend...

Ringelnatz
auf Hiddensee

Seit 2003 ist Ute Fritsch den gan-
zen Sommer als literarische Insel-
führerin und Vorleserin auf Hid-
densee tätig und hat sich inzwi-
schen ein umfangreiches Pro-
gramm verschiedener literarisch-
kuturgeschichtlicher Hiddensee-
Führungen und Lesungen erar-
beitet. Im Ringelnatz rezitiert sie
aus ihrem Ringelnatzbuch und
fabuliert über die Künstler von
Hiddensee, Wolf von Bültzings-
löwen macht Musik.
Freitag, 20 Uhr, Ringelnatz Wit-
zenhausen, Tel. 0 55 42/
6 19 97 85.

Ringelnatz auf Hiddensee: Ute
Fritsch liest aus ihrem Buch.
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Amoklauf in der Waldorfschule
Kunstverein Eschwege präsentiert Michael Holtschulte

ler Oliver Uschmann.
Freitag, 19 Uhr, Hochzeits-
haus, Eschwege.

tische Tagesgeschehen.
Die Einführung zur Aus-

stellung hält der Schriftstel-

D ie Kreisstadt Eschwege
und der Kunstverein

Eschwege laden zur Eröff-
nung der Ausstellung der Ca-
ricatura Michael Holtschulte
„Amoklauf in der Waldorf-
schule“ ein.

Michael Holtschulte gehört
zu den Shootingstars der
Cartoon-Szene. Seine Face-
book-Seite „Tot aber lustig“
bringt es auf mehr als
300 000 Fans. Holtschultes
Themenspektrum ist so bunt
wie seine Cartoons. Er spannt
einen Bogen von der digita-
len Welt mit Smartphones,
Social Media und Google über
Beziehungsszenen im heimi-
schen Wohnzimmer bis hin
zum kultgewordenen Star-
Wars-Universum. In seinen
regelmäßig in der Süddeut-
schen Zeitung erscheinenden
Karikaturen beweist er zu-
dem einen Blick für das poli-

Der Kunstverein Eschwege präsentiert die Ausstellung
„Amoklauf in der Waldorfschule“. FOTO: HOLTSCHULTE

Brandt & Thomas:
Blackbird
Als der 15-jährige Morten
Schumacher, genannt Motte,
einen Anruf bekommt, ist in
seinem Leben nichts mehr,
wie es einmal war. Sein bester
Freund Bogi ist plötzlich sehr
krank. Kurz danach fährt
Jacqueline Schmiedebach
vom Einstein-Gymnasium auf
einem Hollandrad an ihm
vorbei, und die nächste Er-
schütterung nimmt ihren
Lauf. Zwischen diesen beiden
Polen, der Möglichkeit des
Todes und der Möglichkeit
der Liebe, spitzen sich die Er-
eignisse immer weiter zu-
Blackbird, der erste Roman
von Matthias Brandt, erzählt
von Liebe, Freundschaft, Ko-
mik und der Tragik des Le-
bens.
Sonntag, 19.30 Uhr, Opern-
haus Kassel, Kartentelefon
0561/1 09 42 22

Der Blick über
die KreisgrenzeDas ist los
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Vesper mit Klarinetten, Orgel und Querflöte
Annika Bach (Orgel und Klarinette), Lucas Buchenau (Klarinette und
Oboe), Lillie Legleitner (Klarinette), Karlotta Prüssner (Querflöte) und
Tamina Lorbach (Trompete) werden in der Vesper kammermusikali-
sche Stücke erklingen lassen.
Samstag, 18 Uhr, evangelische Stadtkirche Sontra.

Repair-Café öffnet am Samstag
Das Repair-Café hat zum Ziel, das Reparieren als Alternative zum
Wegwerfen neu zu entdecken. Interessierte können mit ihren ka-
putten Gegenständen kommen, um sie vor Ort gemeinsam mit eh-
renamtlichen Reparateuren wieder in Ordnung zu bringen.
Samstag, 10 bis 13 Uhr, Marktplatz 20, Eschwege.

UND AUSSERDEM ...

Wie einst Abba
Tribute-Show am Samstag in Bad Sooden-Allendorf

ger den Retro-Look.
Feiern Sie mit Schlaghosen,

Plateauschuhen, Hotpants
und Minirock die fantasti-
schen Hits der legendären
schwedischen Superstars:
Noch einmal diese einzigarti-
ge Konzertstimmung live er-
leben, Gänsehaut-Momente
fühlen und dabei Arm in Arm
ganz laut mitsingen.
Samstag, 20 Uhr, Werrataler
Kunst- und Kulturhalle Bad
Sooden-Allendorf.

gleichbares musikalisches
Gesamtwerk.

Abba - The Tribute Concert
fängt die Faszination dieser
Band und der dazugehörigen
Ära perfekt ein. „In der umju-
belten Tribute-Show erklin-
gen die großen Hits detailge-
treu, live und dennoch in mu-
sikalischer Studioqualität“,
versprechen die Veranstalter.
Eine professionelle Licht-
show unterstreicht mit den
knalligen Farben der Siebzi-

E s gibt Songs, die Musikge-
schichte schrieben. Melo-

dien, die ganze Generationen
bewegten und für immer un-
vergessen bleiben. Texte, die
bis heute unter die Haut ge-
hen, die uns mitsingen, tan-
zen, lachen und weinen las-
sen. Mit Waterloo eroberten
Abba 1974 den Pop-Olymp, in
den darauf folgenden Jahren
schrieben sie Musikgeschich-
te. Keine andere Band
schenkte der Welt ein ver-

Sie bringen die Siebziger ins Werratal: „Abba“ - The Tribute-Concert steigt in der Kunst-
und Kulturhalle in Bad Sooden-Allendorf. FOTO: ANDREAS LEBER

Mascha und
der Bär

In einer völlig neuen Theater-
Show werden die Abenteuer der
kleinen Mascha und des Bären
mit lebensgroßen Walk-Act-Kos-
tümen gezeigt. Ein Jahr Vorbe-
reitung war nötig, um diese
Show zu realisieren – von der
handgemalten Originalkulisse
bis hin zu den Kostümen. Mit
vielen bekannten Mascha-Songs
bietet diese Produktion Kindern
einenspannenden Tag. Das
Show-Event für alle kleinen und
großen Mascha-Fans, heißt es.
Dienstag, 17 Uhr, E-Werk
Eschwege.

Lebensgroße Kostüme: Ma-
scha und der Bär.
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Rettung für
Prinzessin Tausendschön?

Die Puppentheaterwochen an
der Freien Waldorfschule Werra-
Meißner und dem Waldorfkin-
dergarten Eschwege werden in
diesem Jahr mit „Kasperle und
die Wunderblume“ fortgesetzt.
Prinzessin Tausendschön und ihr
Bruder, der Prinz, möchten am
Waldesrand für ihren Vater Blu-
men pflücken. Dort entführt
aber die alte Hexe Wackelzahn
die Prinzessin. Die Hexe verzau-
bert sie in ein Vögelchen und
hält sie in einem Käfig gefangen.
Sonntag, 15 und 16 Uhr, Freie
Waldorfschule, Eschwege.

Puppentheaterwochen: Kas-
perle und die Wunderblume.
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Lichtstrahlen am
Holle-Labyrinth

Das Holle-Labyrinth ist ein soge-
nanntes „Ur-Labyrinth“ und
steht für den Weg des Lebens. In
einer begehbaren Form ist es auf
Kirchenfußböden und Plätzen
ebenso zu finden wie in der Na-
tur. Ein Verlaufen ist hier nicht
möglich. Alle Wege sind jeder-
zeit und von jedem Ort aus über-
schaubar. Der Weg des Holle-La-
byrinth umkreist siebenmal die
Mitte, wechselt pendelnd die
Richtung und führt stets an Ziel.
Sonntag, 16 Uhr, Holle-Laby-
rinth (beim Frau Holle-Teich),
Meißner.

Holle-Labyrinth: Der Frau-
Holle-Teich ist gleich dane-
ben. FOTO: HANNA WALLBRAUN

Christina Rommel:
Schokolade
New York. Paris. Mühlhau-
sen. Besondere Musik an be-
sonderen Orten für echte Ge-
nießer – die weltweit einzig-
artige Schokoladenkonzert-
Tour von Christina Rommel &
Band geht weiter. Während
Christina Rommel und Band
facettenreich die Bandbreite
ihres Könnens präsentieren,
bereitet der Chocolatier Köst-
lichkeiten aus Schokolade,
die von Schokoladenmäd-
chen serviert werden. Ein Fes-
tival für alle Sinne! Viele be-
kannte Rommel-Songs wur-
den speziell für die Tour scho-
koladig - rockig oder cremig-
sanft neu verpackt und ver-
sprechen echten deutschen
Rock/Pop für Genießer.
Freitag, 18 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus Mühlhausen, Kar-
tentelefon 0 36 01/40 47 70

Soiree mit
Gitarre und Orgel
Die katholische Gemeinde St.
Elisabeth lädt zu einer Soiree
ins Gemeindehaus ein. Zu
hören ist die seltene Kombi-
nation aus Gitarre, gespielt
von Philipp Lang (Foto) und
an der Orgel von Regional-
kantor Ludwig Zeisberg.
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Freitag, 19 Uhr, Gemeinde-
haus St.-Elisabeth-Kirche
Eschwege.

BESONDERER FILM

Parasite
K i-taek (Kang-ho Song) und

seine Frau Chung-sook
(Hyae Jin Chang) sind arbeitslos
und können sich und ihre Familie
gerade so mit dem Falten von
Pizza-Kartons über Wasser hal-
ten. Am Rande der Gesellschaft
lebend sind sie und ihre beiden
Kinder Ki-woo (Woo-sik Choi)
und Ki-jung (So-dam Park) im-
mer auf der Suche nach frei zu-
gänglichem W-LAN und öffnen
die Fenster weit, wenn die Stra-
ßenreinigung Ungezieferbe-
kämpfungsmittel sprüht, um ge-
gen die Kakerlaken in ihrer Kel-
ler-wohnung anzukommen.
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Mittwoch, 15 und 20.30 Uhr,
Cinemagic Eschwege.


